Definition „Gelungenes Lernen“ der Weiterbildungseinrichtung 

 „Leben in Vielfalt“ - LIV

Die Einrichtung definiert gelungenes Lernen dann, wenn sich die Lernenden auf den Prozess des Lernens einlassen, die Ziele der vorgegebenen Lerninhalte erreichen und diese als Teil einer persönlichen Erfahrung in ihren Lebensalltag hinein nehmen. 

In diesem Prozess ist es wichtig, dass die unterschiedlichen Lernerfahrungen und individuellen persönlichen Voraussetzungen der Teilnehmenden genügend Berücksichtigung finden und so für alle am Lernprozess Beteiligten zu einer positiven Lernerfahrung im Sinne der Zielsetzung des zu Lernenden werden. Dabei soll der Spaß und die Freude am Lernen, aber auch die Neugier auf Neues und Unbekanntes geweckt und gefördert werden. 

Die Lernenden sollen in einer angenehmen Umgebung, in kleinen Lerngruppen erwachsenengerecht und partnerschaftlich Lernen und den Lernprozess aktiv mitgestalten. Das Lernen wird als ganzheitlicher Prozess verstanden, in dem alle Beteiligten gleichberechtigt einbezogen sind und der auf der Grundlage gegenseitigen Respekts und Vertrauens basiert. 

Der Unterricht findet in einer Lernumgebung statt, die es dem Lernziel entsprechend ermöglicht, in unterschiedlich zusammengesetzten Lerngruppen angemessenen Unterricht zu erteilen.

Um den Lernprozess zu gestalten, müssen die Lehrenden über fachliche, methodische, soziale und personale Kompetenzen verfügen. Durch die Beschäftigung mit fachlichen Informationen und durch entsprechende Fortbildung werden die Kompetenzen der Lehrenden aktualisiert und ständig weiterentwickelt.  

